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Im Rahmen der Innenstadtsanierung bzw. Neugestaltung Anfang der achtziger Jahre 
wurden im Zentrum der Stadt sämtliche Schachtbauwerke mit neuen Abdeckungen 
versehen. Abweichend von den handelsüblichen Abdeckungen sind die Kanaldeckel 
im Zentrum mit dem Wipperfürther Stadtwappen versehen.  
 
In den letzten Jahren zeigen einige Schachtabdeckungen erhebliche 
Verschleißspuren. Durch ständiges Überfahren sind einige Wappenzeichnungen als 
solches kaum noch erkennbar. Außerdem sind im Laufe der Zeit einige 
Schachtbauwerke hinzu gekommen, wodurch immer mehr Abdeckungen 
ausgetauscht werden mussten, um das einheitliche Bild zu erhalten. Hierdurch sind 
am Rand des Zentrums immer mehr Kanaldeckel mit Stadtwappen verschwunden.  
 
Vor dem geschilderten Hintergrund beabsichtigt die Abteilung Stadtentwässerung, 
eine Neuauflage der Kanaldeckel mit Stadtwappen in Auftrag zu geben. Leider steht 
die damalige Gussform für die Herstellung nicht mehr zur Verfügung. Diese ist 
demnach neu anzufertigen. Vorbehaltlich einer detaillierten Preisabfrage belaufen 
sich die Kosten für die Kanaldeckel auf ca. € 335,-- pro Stück einschließlich 
Schachtrahmen. Hinzu kommen die Kosten für die Gussform, welche sich auf etwa € 
3.000,-- belaufen. Bei einer Mindestabnahmemenge von 50 Stück, beziffern sich die 
Gesamtkosten somit auf knapp € 20.000,--. Im Vergleich dazu liegen die normalen 
Standardabdeckungen bei € 145,-- pro Stück (≈ € 7.250,--); natürlich muss hierbei 
keine separate Gussform angefertigt werden.  
 
Auch wenn für die Neuauflage der Schachtabdeckungen zusätzliche Mittel 
aufzuwenden sind, so ist diese Investition, aus Sicht der Stadtentwässerung, durch 
die Aufwertung des Stadtbildes gerechtfertigt, insbesondere im Hinblick der 
Regionale 2010, wodurch der Hausmannsplatz / Alte Drahtzieherei und der 
Klosterberg ebenfalls verstärkt in den Mittelpunkt rücken. Um einen Teil der Kosten 
zu refinanzieren, beabsichtigt die Stadtentwässerung darüber hinaus den 
Privatverkauf der Schachtabdeckungen. Es hat in der Vergangenheit bereits 
mehrfach entsprechende Anfragen aus der Bevölkerung gegeben. 
 
 
 
 



 
 


